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JETZT: KAMPF UM DIE ZUKUNFT!
Aktionswoche 24.-29. Oktober 2011

Heute beginnt die Aktionswoche im Kampf  um die Zukunft. 
Die Kampagne wurde im Sommersemester begonnen, weil 
der SPD-Senat die schwarz-grüne Kürzungspolitik gegen die 
Hochschulen fortsetzen wollte. Damit wären allein der Uni 
in 2011 Kürzungen i.H.v. 20 Mio. Euro aufgebürdet worden. 
Durch das solidarische Engagement aller Hochschulen und 
ihrer Mitglieder konnte dieser Affront bereits teilweise zu-
rückgewiesen werden. Auch die Abschaffung der Studienge-
bühren ab Wintersemester 2012/13 wurde durchgesetzt. Aber 
entgegen jubelnder Pressemeldungen ist damit nicht alles in 
Butter: Bis 2020 soll laut Hochschulvereinbarung zwischen Uni-
Präsident Lenzen und Wissenschaftssenatorin Stapelfeldt der 
Uni Etat auf  bisher dem erstrittenen Niveau eingefroren wer-
den. Diese Absicht steht im Gegensatz zu der entwickelten 
Ambition, „dass die Universität einen Beitrag zur zivilen, ökologisch 
nachhaltigen, sozial verantwortlichen und demokratischen Entwicklung 
der Gesellschaft leisten und somit ihrer öffentlichen Verantwortung aktu-
ell gerecht werden will.“ (Akademischer Senat am 8.9.2011) Echte 
Demokratie und Kollegialität, unabhängige Wissenschaft in 
gesellschaftlicher Verantwortung und Bildung mündiger Men-
schen sind weiterhin nötig. Nur so kann die Universität als ko-
operative Lehr- und Lern-Republik einen befreienden Beitrag 
zu einer solidarischen Gesellschaft leisten. Bedarfsgerechte, 
öffentliche Hochschulfinanzierung ist dafür unabdingbar.
Die studentisch organisierte Aktionswoche bietet ein reichhal-
tiges Programm für Information, Verständigung, Positionsbil-
dung und Aktionen: Am Montag soll in der Vollversammlung 
und der Veranstaltung zum Burn-Out die gemeinsam veränder-
bare Lage erfaßt und diskutiert werden. Dienstag und Mitt-
woch gibt es Veranstaltungen und Workshops zur hochschul- 
und wissenschaftspolitischen Qualifizierung. Am Donnerstag 
tagt der Akademische Senat hochschulöffentlich. Er hat die 
Wissenschaftssenatorin zur Diskussion zu Gast. Am Freitag 
gibt es eine Kundgebung in der Innenstadt und einen ge-
meinsamen Besuch des Wissenschaftsausschusses der Bürger-
schaft. Am Sonntag kommt die Stadt im Rahmen der Langen 
Nacht des Wissens zu uns. Große Möglichkeiten zur Aufklärung!

H E U T E :  V O L LV E R S A M M E L N !

Heute (Montag, 24.10.) um 14 Uhr beginnt im Hauptgebäude 
(Edmund-Siemers-Allee 1, Hörsaal A) die gruppenübergrei-
fende, uniweite Vollversammlung. AStA und Fachschaftsräte 

rufen auf, sich hier über den Stand der Auseinandersetzung 
zu informieren und zu verständigen. Präsidium und Personal-
ratsvertreter_innen werden teilnehmen. 

„ B U R N - O U T “

Nach der Vollversammlung, um 16 Uhr, im Hauptgebäude 
(Edmund-Siemers-Allee 1, Hörsaal A), diskutiert der Psycho-
therapeut und UKE-Prof. Rainer Richter mit allen Interessier-
ten die Ursachen der Massenerkrankung Burn-Out. Solidarische 
Antworten auf  diese Krise sollen erarbeitet werden. Dafür 
werden auch kritisch die verschärften Arbeits- und Studien-
bedingungen reflektiert. Die Veranstaltung ist für alle offen. 

A K T I V E N B E R A T U N G

Ab 19 Uhr sammeln sich alle bereits Aktiven und neu Inter-
essierte in Raum 05 der Erziehungswissenschaft (VMP 8), um 
die weitere Gestaltung der Aktionswoche zu planen.

T E I L N E H M E N !
„dies academicus“ und Anwesenheitspflicht

Auf  Beschluß der Uni-Leitung sollen heute (Montag) alle 
Lehrveranstaltungen ab 13 Uhr zugunsten der Vollversamm-
lung sowie nachfolgender Veranstaltungen im Kampf  um die 
Zukunft entfallen. Darüber hinaus hat das Präsidium alle 
Hochschullehrer_innen aufgefordert, (mindestens) in dieser 
Woche die Anwesenheitspflicht zugunsten der Aktionswoche 
aufzuheben.

WEITERE VERANSTALTUNGEN AUF DER RÜCKSEITE.

Bitte wenden!



A K T I O N S - K A L E N D E R
MONTAG, 24. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

13:00 h Vollversammlung der Fachschaft Psychologie WiWi-Bunker, 4. Stock, vor dem Glaskasten

14:00 h Uniweite, gruppenübergreifende Vollversammlung Hauptgebäude (ESA1), 
Hörsaal A (Ernst Cassirer)

16:00 h „Burnout – Gebot zur Bescheidenheit oder Aufruf zum Handeln?“, 
Diskussionsveranstaltung mit Prof. Dr. Rainer Richter (UKE)

Hauptgebäude (ESA1), 
Hörsaal A (Ernst Cassirer)

19:00 h Aktivenberatung ErzWiss/PI (VMP8), Raum 05

DIENSTAG, 25. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

12:00 h – 14:00 h Workshop „Bildungskonzept/Zukunftskonzept“ WiWi-Bunker (VMP5), Raum 2085

15:00 h – 17:00 h Workshop „Volluniversität Uni Hamburg?“ FB Psychologie (VMP11), Raum 16

18:00 h – 20:00 h „Geschichtswissenschaft in Zeiten des Umbruchs - Perspektiven nach der Postmoderne“ 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Franklin Kopitzsch (Sozial- und Wirtschaftsgeschichte)

Audimax II (VMP4)

MITTWOCH, 26. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

10:00 h – 12:00 h FSR Philosophie: Diskussion über „Gerechte Bildung“ im Rahmen von John Rawls Gerechtigkeitstheorie Flügelbau West (ESA-W), Raum 221

12:00 h – 14:00 h FSR ErzWiss: „Studienreform im Labyrinth der Verantwortlichkeiten“, eine Diskussions- und Arbeits-
veranstaltung u.a. mit Vizepräsident Prof. Dr. Holger Fischer und Prof. Dr. Andreas Körber (EPB)

ErzWiss/PI (VMP8), Raum 08

12:00 h Vollversammlung HWP/DWP HWP/DWP (VMP9), Hörsaal

wird noch bekanntgegeben Workshop „Hochschulautonomie und/oder Demokratie?“ wird noch bekanntgegeben

12:00 h – 14:00 Workshop „Bildung für die Wirtschaft – Wozu dann noch Uni?“ WiWi-Bunker (VMP5), Raum 3034

15:00 h – 17:00 h Workshop „Hochschulpolitik zu Zeiten des Bachelor/Master“ WiWi-Bunker (VMP5), Raum 3034

16:00 h „Musikwissenschaft: Gesellschaftskritische Kulturwissenschaft oder marktkonforme Orchidee?“, 
(musik-)wissenschaftskritische Diskussionsveranstaltung mit Prof. Dr. Hanns-Werner Heister

MuWi, Neue Rabenstr. 13

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

12:00 h Zusammentragen der Ergebnisse aus den Workshops wird noch bekanntgegeben

12:00 h Vollversammlung der Fachschaft Physik Jungiusstr., Hörsaal II (Otto Stern)

14:00 h – 18:00 h Akademischer Senat mit der Wissenschaftssenatorin Dr. Dorothee Stapelfeldt wird noch bekanntgegeben

14:00 h – 16:00 h „Künstlerische Avantgarde und Mikrorepubliken als alternative Gesellschaftsentwürfe“ 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Monica Rüthers (Osteuropäische Geschichte)

Phil-Turm (VMP6), Hörsaal C

16:00 h – 18:00 h Aktionsgruppe „Freie Seminarwahl“ Phil-Turm (VMP6), Raum 972

18:00 h Studierendenparlament ErzWiss/PI (VMP8), Anna-Siemsen-Hörsaal

18:00 h – 20:00 h FSR Philosophie: „Philosophie der Bildung“, Vortrag und Diskussion mit Elif Özmen Phil-Turm (VMP6), Hörsaal D 

19:30 h esg: „Die Universität – ein Ort der Bildung?“, Podiumsdiskussion u.a. mit dem Unipräsidenten Flügelbau West (ESA-W), Raum 221

FREITAG, 28. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

14:00 h Kundgebung Rathausmarkt

17:00 h Wissenschaftsausschuss der Bürgerschaft Rathaus, Raum 186

SAMSTAG, 29. OKTOBER 2011

Zeit Aktion Ort

17:00 h – 24:00 Unterschriftensammlung für den „Kampf um die Zukunft“ bei der Nacht des Wissens Infostand im/am Hauptgebäude

21:00 h – 22:30 h „Schuldenbremse – Gebot oder Verbot der Vernunft?“ 
Es diskutieren Prof. Dr. Karl-Werner Hansmann und Dr. Rainer Volkmann

Hauptgebäude (ESA1), 
Hörsaal A (Ernst Cassirer)

V.i.S.d.P.: Jochen Rasch, Ophagen 25, 20257 Hamburg


